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Cradle to Cradle (Textil)

- Textilien werden direkt für die Rückführung in den biologischen Kreislauf 

konzipiert

https://epeaswitzerland.com/cradle-to-cradle/



Kollaborativer Konsum/Share Economy

- Effektiveres Nutzen von Textilien im Kreislauf

- Maximierung der Nutzungsdauer

- Ausgleichen des ökologischen Fußabdruckes im Verhältnis zur Produktions-Aufwendung

- Ressourcenschonung

- Steigern der Qualitätsansprüche in der Produktion

https://bmtoolbox.net/patterns/sharing-economy/



Sharing Economy im B2C-Modell

- Business Modell: Onlineshop mit Mietangebot

Kleiderei, kilenda, Tchibo Share



Kleiderei – dein unendlicher Kleiderschrank

49,- EUR/Monat, eine kuratierte Box mit 4 Kleidungsstücken

(2014 – 2018)





Kleiderei Hamburg GmbH

- Gegründet 2012 in Hamburg von Pola Fendel und Thekla Wilkening

- Zunächst offline, 2014 dann online auf kleiderei.com

- Gestartet als Konzept, wuchs daraus, aufgrund von hoher Nachfrage ein Businessmodell

- 2018 standen 1500 potenzielle Kundinnen auf der Warteliste, die wir nicht mehr bedienen konnten

- Hindernisse: zu schnelles Wachstum

- Zu früh am Markt um Investoren zu überzeugen (fehlende Benchmarks im europäischen Markt)

- 2018 dann Pause







Kreislaufwirtschaft

Collaborativer Konsum

kilenda und Tchibo Share



#comingsoon: KLD by kilenda



Wirtschaftlichkeit:

- Eine Retoure kostet im Durchschnitt 14 EUR (Versand, Dokumentation, Aufbereitung, Wiedereinlagerung)

- Im Vermietungsprozess kommen noch ca. 50 Cent für die Reinigung/Waschen hinzu

- Marge im koventionellen Markt: 2,3 – 2,8 auf den EK

- Beispiel: XY bestellt bei XY für 90 EUR, schickt Ware für 50 EUR zurück: bleiben 40 EUR Umsatz, 14 EUR 

gehen allein für die Retoure wieder weg: 25 EUR Umsatz

- Vermietung: 1/6 des VK‘s pro Monat 

- → ab dem 6. Monat ROI, je nach Vermietungszyklus zzgl. 14,30 pro Tausch 



- Beispiel: Ein Kleid kostet 100 EUR im Verkauf. 

Wären etwa 40 EUR im EK. 

Der Mietpreis läge bei 17 EUR/Monat. 

Online-Shopping: 

Kundin bestellt zwei Größen, schickt eine zurück:

100 EUR – 14 EUR = 86 EU

Dann trägt sie es vielleicht trotzdem nicht. 

Mieten: 

Kundin bestellt zwei Größen, schickt eine zurück:

17 EUR – 14,50 EUR = 2,50 EUR (erster Monat)

17 * 3 = 51 EUR – 14,50 =36,50 EUR (sie behält es drei Monate, schickt es zurück)

17 EUR – 14,50 EUR (erster Monat, zweite Kundin)

17 * 3 = 51 EUR – 14,50 =36,50 EUR (sie behält es drei Monate, schickt es zurück)

17 EUR – 14,50 EUR (erster Monat, dritte Kundin)

17 * 3 = 51 EUR – 14,50 =36,50 EUR (sie behält es drei Monate, schickt es zurück)

= 112 EUR nach 12 Monaten

Drei Frauen haben es getragen. Das Kleid landete nicht in der Ecke im Kleiderschrank. 
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